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NAJU-Gruppe 
auf dem 

Treppchen 
Naturschutzpreis 

für Baumbotschafter 

Lamspringe / Kreis Hildesheim. 
Mit ihrem Projekt "Rettet die 
Eschenalleel" haben die Baum­
botschafter der Naturschutzju­
gend (NAJU) Hildesheimer Land 
den mit 500 Euro dotierten ,, Dr. 
Strahl Jugendnaturschutzpreis 
2019" des Naturschutzbundes 
(NABU) gewonnen. Überreicht 
wurde er vor 300 Landesvertre­
tern bei einer Versammlung in 
Rinteln. NABU-Lanqesge­
schäftsführerin Inez Schieren­
berg würdigte die Jugendgrup­
pe, die die Seilklettertechnik als 
Medium für den Naturschutz 
einsetzt, in ihrer Laudatio. 

Beeindruckt hat die Jury das 
Engagement für die Eschenallee 
. bei Wrisbergho1zen. Das Ziel der 
Baumbotschafter ist, die Überle­
bensbedingungen der Eschen zu 
fördern und die Entwicklung von 
Resi:,tenzen gegen einen Pilz na -
mens Falsches Weißes Stängel­
becherchen zu ermöglichen. Für 
Wanderer und Spaziergänger 
halten die Baumbotsohafter die 
Allee verkehrssicher, erleben , 
selbst die Natur und vertiefen ihr 
Naturwissen in ihrer Baum-Uni. 
AndenEschenentfernensiezum 
Beispiel regelmäßig Totholz. 

Die Baumbotschafter freuen sich 
über den Jugendnaturschutzpreis 
für ihr Engagement. 

Die zwölfjährige Luise Kehr­
berg aus Lamspringe und die 18-
jährige Franziska Begau aus 
Breinum verrieten in ihrer Dan­
kesrede in Rinteln, dass die 
Baumbotsohafter eine überre­
gionale Kooperation planen: Im 
Sommer 2020 wollen sie ihre 
Baumbotschaft weitertragen. 
Auf der Insel Rügen mit ihren 
eindrucksvollen alten Bäumen 
organisieren sie eine gemeinsa­
me Freizeitmit Jugendlichen von 
der Ostsee-Insel. 

Interessierte Jugendliche ab 
zwölf Jahren aus dem gesamten 
Landkreis Hildesheim sind bei 
den Baumbotschaftern der NA­
JU Hildesheimer Land willkom­
men und erfahren mehr im Inter­
net unter der Adresse 
www.baumbotsehafter.de. tw 


